
GEMEINSAM 
ERSTRITTEN! 

IG METALL 
NRW

WIR FÜR NRW.

Dritte Verhandlung 
bringt gutes Ergebnis 

Das haben wir erreicht 

Es hat sich gelohnt! 

Azubis:  
70 Euro mehr zum 1.11.2023 

60 Euro mehr zum 1.11.2024 

plus 750 Euro Inflationsausgleich

5,3 % mehr zum 1.11.2023

3,9 % mehr zum 1.11.2024

1500 Euro Inflationsausgleich
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f Die Einigung im Schlosserhandwerk NRW kam in der dritten 

Runde  am 17. Oktober zustande. Die Arbeitgeber haben nach 
den Warnstreiks einen weiteren Schritt in Richtung ihrer Be-
schäftigten gemacht. Das Gesamtpaket kann sich sehen las-
sen. Es bringt für die nächsten zwei Jahre eine spürbare Ent-
lastung durch gesteigerte Stundenentgelte und eine Inflati-
onsausgleichsprämie, die sofort wirkt. 

g Die Erhöhungen in der Tabelle stützen die Kaufkraft auf 
Sicht der nächsten zwei Jahre. g g Die steuer- und abgaben-
freie Inflationsausgleichsprämie hilft unmittelbar gegen die 
gestiegenen Kosten. g g g Die Auszubildenden erhalten noch 
eine Schüppe mehr: Das ist gut für die jungen Kolleginnen 
und Kollegen und gibt den Betrieben ein starkes Argument 
bei der Suche nach Azubis. 



MITMACHEN IN DER IG METALL – TEIL DER TARIFBEWEGUNG WERDEN 

Tarifverträge und damit mehr Geld gibt es nur mit der IG Metall. Mitglied werden geht ganz einfach:  
Über die Betriebsräte, die Geschäftsstellen der IG Metall oder online www.igmetall.de/beitreten

»Die Auszubildenden im Schlosser-
handwerk bekommen zwischen 12 
und 16 Prozent mehr. Das war uns 
wichtig. Das ist die Wertschätzung, 
die junge Menschen brauchen, die 

sich für das Metallhandwerk entschieden haben und 
künftig entscheiden werden«. Sebastian Williams,  
IG Metall Rheine

»Mit dem Ergebnis sind wir sehr 
zufrieden. Da die zweite Erhöhung 
in der Tabelle auf die erste auf-
setzt, sind es sogar mehr als 9,2 
Prozent in der Summe. Zudem ha-

ben wir einen Inflationsausgleich vereinbart, praktisch 
als kurzfristige Finanzspritze. Auch das ist gut für uns«. 
Timo Penassa, Fooke, Borken

Danke für die tolle Beteiligung!
Bis kurz vor den Verhandlungen am Dienstag  
fanden Warnstreiks und Kundgebungen im 
Schlosserhandwerk in ganz Nordrhein-West-
falen statt. Bei den 26 Warnstreiks war 
mächtig was los. Ingesamt beteiligten sich 
über 2.200 Kolleginnen und Kollegen, so viel 
wie noch nie in den vergangenen Jahren. 
»Die Warnstreiks haben die Arbeitgeber be-
eindruckt. Sie haben uns in der dritten 
Runde Rückenwind gegeben, um dieses gute 
Ergebnis zu erreichen«, sagt Patrick Loos, 
Verhandlungsführer der IG Metall NRW.


